
Andacht zur Jahreslosung 2024 
 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe! 1. Korinther 16,14 
 
Liebe macht einen Unterschied.  
 
Aus der Ferne schreibt Paulus an die Gemeinde in Korinth. Er schreibt an eine zerstrittene 
Gemeinde in einer schwierigen Situation. Er kann selbst nicht vor Ort sein und die Gemeinde 
direkt begleiten. So kommt seine seelsorgliche Zuwendung als Gemeindegründer und 
Gemeindeleiter per Brief. Zum Schluss des Briefes fasst er dann die wesentlichen 
Anweisungen und Empfehlungen zusammen. Hier betont Paulus noch einmal, was ihm 
besonders wichtig ist: die Liebe. Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
Die Liebe soll die Grundhaltung sein, in der die Gemeindemitglieder in Korinth leben und 
handeln. Schon vorher hatte Paulus das betont: Nur die Liebe gibt den Handlungen ihren 
wahren Wert. Die schönsten Worte klingen, wenn sie ohne Liebe gesagt werden, 
mechanisch und leer. Selbst der größte Glaube, der größte Verzicht und das größte Leiden 
nützen nichts ohne Liebe. Die Liebe verändert alles: Worte bekommen Inhalt, Glaube 
bekommt ein Ziel und das eigene Leiden kann den anderen dienen.  
Die Liebe soll die Grundhaltung sein, in der wir leben und handeln. Die Quelle dieser Liebe ist 
aber nicht im Menschen zu finden. Gott selbst ist der Ursprung dieser Liebe, er ist die Liebe 
selbst. Unsere Liebe spiegelt dann unser Geliebt-Sein wider, unser Von-Gott-Geliebt-Sein. 
Das Vorbild für diese Liebe ist Christus selbst. Wenn Paulus die Liebe beschreibt, die geduldig 
und freundlich ist, die sich zurücknimmt und nicht nachträgt, die Gerechtigkeit sucht und 
sich an Wahrheit freut, dann malt er seiner Gemeinde Christus vor Augen.  
 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
Wenn wir alles in Liebe tun, dann verbinden wir uns mit dieser Liebe Gottes, die in Jesus 
Christus Gestalt gewinnt. An ihm können wir uns in unserem Denken und mit unserem 
Handeln orientieren, so lieben wie er.  
 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. Wenn wir lieben, nehmen wir teil an der Weltgestaltung 
Gottes durch Liebe. Ich brauche mich nur einklinken in die Liebe Gottes. Mich von ihr 
beschenken lassen und diese Liebe weiter schenken. 
 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.  
Das ist gar nicht so einfach. Unser Lieben ist begrenzt. 
 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.  
Das ist gar nicht so schwer. Gottes Liebe in Christus weitet unsere Grenzen, schenkt uns 
Liebe, manchmal da, wo wir sie nicht erwarten. 
 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe: Das ist Erinnerung, Korrektur und Motivation und als 
Jahreslosung ist es das sogar ein ganzes Jahr lang. 
 
Liebe macht den Unterschied! 
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